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EDITORIAL

Herzlichen Glückwunsch zur Konfirmation  
und Gottes Segen auf eurem weiteren Lebensweg!

     enn das neue Jahr anfängt, dann wird alles besser! So viel Optimismus 

 gehört einfach an den Anfang eines Jahres. Doch wir hatten das erste Wochen- 

ende noch nicht erreicht, als wir schon erfahren mussten, dass in die politische 

Ordnung der Welt ein neuer Ton Einzug gehalten hat. Womöglich werden in  

Zukunft mächtige Staaten die Belange schwächerer, aber an Bodenschätzen 

reichhaltiger Staaten fürsorglich ordnen. Die Gefangennahme eines Präsidenten, 

auch eines von zweifelhaftem Gebaren, teilt die politische Zeit in ein Davor und  

ein Danach. Noch weiß niemand so richtig, wie das aussehen wird, was es für  

die Ukraine, Grönland oder den Gazastreifen bedeutet. Was einst als eine Zeiten-

wende beschrieben wurde, muss weiter gefasst werden, wir erleben offensicht- 

lich eine Reihe von Zeitenwenden.

So gesehen hat sich die Hoffnung auf ein friedliches Jahr zunächst  

einmal nicht erfüllt. Ungeachtet aller Verheißungen an Weihnachten und aller  

Versprechen, wie wir sie an Ostern wieder hören werden, fährt die Welt in ihren 

alten Bahnen. Neben der naheliegenden Reaktion, selber an Stärke gewinnen  

zu wollen, sehe ich darin jedoch einen guten Grund, gerade an genau dieser  

Hoffnung festzuhalten.

Sie ist keineswegs überholt. Jesus hat am Palmsonntag vorgemacht, was 

sich erlauben kann, wer wirklich mächtig ist: Er zieht auf einem Esel (doch nicht 

als Esel) in Jerusalem ein, anders als man es von einem mächtigen Herrn, der 

König sein will, erwarten würde. Die ihm anfangs zujubeln, freuen sich an dem 

Spektakel, sie erwarten eine Machtdemonstration, spekulieren vielleicht sogar 

auf Pöstchen und eigenen Gewinn. Was sie dann sehen, hat sie staunen lassen: 

Wie will er so den Römern und allen Despoten unserer Welt eine Gefahr werden?  

Und er macht damit weiter, er fragt nach den Interessen der anderen, er heilt 

und hilft, setzt sich ein und achtet dabei kaum seines eigenen Lebens. Er ist 

gekommen, dass er uns diene und sein Leben gebe für viele, sagt er seinen  

Jüngern. Was sie nicht verstehen, erfasst dann Kaiphas, der Hohepriester, in der 

Sache ganz richtig: Es ist besser für euch, ein Mensch sterbe für das Volk, als 

dass das ganze Volk verderbe.

Gott macht alles neu! Es gibt immer weiter Grund, auf 

diese Zusage zu hoffen. Doch reißt er dabei offensichtlich 

nicht alles Bestehende ein. Manchmal muss Altbewährtes 

nur ein wenig erneuert und ausgebessert werden, um 

weiter zu tragen. Er zieht dafür einige Nägel ein, an denen 

unsere Welt Halt findet: die Liebe zum Nächsten, die  

Ehrfurcht vor Gott, unsere Verantwortung für seine 

Schöpfung und über allem die Versöhnung durch seine 

Gnade! Und darauf können wir uns verlassen: Alles  

Neue, das Gott anfängt, wird gut!

                     Pastor Jan Wutkewicz

W

 it dem Frühling kommt hier die zwei-

te Ausgabe von Stade evangelisch. Auf 

die Erstausgabe dieses neuen stadtwei-

ten Gemeindebriefs haben uns im Advent  

viele positive Rückmeldungen erreicht, 

die uns als gemeindeübergreifenden Re-

daktionskreis weiter bestärken. Dafür 

möchten wir an dieser Stelle ganz herz-

lich „Danke!“ sagen. Natürlich gab es auch 

Kritik und Verbesserungsvorschläge  

(z. B. hinsichtlich der Lesbarkeit), die wir 

gerne durchdacht haben und deren Um-

setzungen nach Möglichkeit in diesem 

Heft „Einzug“ halten.

Und damit sind wir direkt beim Thema 

dieser Ausgabe. Wir beschäftigen uns 

sowohl mit aktuellen „Einzugsplänen“ in 

unseren fünf Kirchengemeinden, fragen 

aber auch danach, was Aus-, Um- und 

Einzüge jeweils persönlich für Menschen 

bedeuten können.

Auch Stades evangelische KiTas 

und die Ev. Jugend lassen wieder von 

sich lesen. Gruppen, Kreise und die Kir-

chenmusik blicken auf einige Frühlings- 

und Sommerhighlights voraus und laden 

zu einem bunten Strauß an regelmäßi-

gen und unregelmäßigen Veranstaltun-

gen ein.

Wir wünschen Ihnen und euch eine  

anregende Lektüre in einer gesegneten 

Passions- und Osterzeit!

M

Pastor Jonas Milde 
für das Redaktionsteam

Auch 2026 starten in unseren 

Kirchengemeinden neue  

Konfirmand*innen-Jahrgänge.  

Wir bieten unterschiedliche  

„Modelle“ an; Infos dazu gibt es  

auf den Seiten der jeweiligen 

Kirchengemeinde auf unserer 

gemeinsamen Homepage: 

www.stadtkirchen-stade.de.

Einladung
zur Konfi-Zeit 2026/27

25	April, Samstag	 St. Cosmae

(11 Uhr)

David Bremann
Ben Eric Butty
Mika Carlson
Jule Theresa Gramkow
Eric Gundlach-Schmidt
Ilja Halavin
Thore Heim
Tom Luca Herzog
Ben Kammann
Paul Alexander Arno Kehrberg
Nina Charlotte Kleindienst
Joél Massold
Paul Alexander Meyer
Tammo Muhß
Anton Oellerich
Vincent Offermann
Finn Plaumann
Lela van Rijn
Emma Schöneberg
Tilda Stuhr
Bjarne Tesmer
Greta Wiechmann

18	April, Samstag	 Markus

(9.30 und 11 Uhr)

Freida Ehlers
Neela Ehlers
Anastasia Feil
Lisa Friedl
Emily Galauner
Lasse Hirt
Isabella Kahrs
Emily Kiel
Fiona Martell
Maya Pazer
Hanna Przesdzing
Mia Rieß
Arjen Rudolph
Linn Stebner
Lasko Troike

19	April, Sonntag	 Markus

(11 Uhr)

Anneke Elshoff
Bent Heinsohn
Max Lalla
Thilo Martens
Lionel Meglin
Tizian Möller
Hanno Schlegel
Nils Weidner
Melissa Wagner
Mats Wittschus

2	 Mai, Samstag	 Johannis

(10 und 13 Uhr)

Max Apmann
Saphira-Sophie Behrens
Enna Biallowons
Miya Bohlmann
Jonas Cordes
Lasse Corleis
Hanna Dede
Mira Engel
Oliver Gontar
Schamschad Hahn
Melissa Henn
Lilly Kappelmann
Hannes Kettner
Lukas Koch
Mia-Isabella Lehwald
Miko Löwe
Felix Maaser
Thies Martinetz
Christian Meifort
Lena Petersen
Jannes Peyke
Johanna Scheffer
Mike-Finlay Stenzel
Carl Wichmann
Danny Wiedergold
Peer Wolff
Saphira Zöllner

3	 Mai, Sonntag	 St. Nicolai

(9.30 Uhr)

Paul Arnim Blech
Philipp Kalle Blech
Piet Willem Brandt
Luisa Bube (Bützflethermoor)
Abbiegail Daß
Vanessa Gleich
Leni Haak (Bützflethermoor)
Ida Karstens
Lilliana Kunz
Leni Langner
Matteo Linauer
Anna Möck (Abbenfleth)
Mia Oldenburg (Abbenfleth)
Evelin Wondra
Bennett Woller (Bützflethermoor)

26	April, Sonntag	 St. Wilhadi

(11 Uhr)

Elias Becker
Lia-Dajana Bubke
Charlotte Dede
Matthew Götz
Laura Günther
Ina Marie Lütjen
Tim Marohn
Lotta Marie Moller
Katharina Müller-Borghardt
Aare Schmidt
Luca Stemmler
Maximilian Thies
Alma Luise Waldermann
Henry Jakob Waller
Mathilda Zörb
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1	 Sonntag

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Lektor Karstens

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Kurzewitz

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Kurzewitz  
(10.45 Uhr Beichte, Lektorin Kröncke)

11.00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst
Pastorin Hamsch 

6	 Freitag

18.00 Uhr	 kath. Kirche St. Josef
Weltgebetstag
Team ACK Stade

19.00 Uhr	 Agathenburg
Weltgebetstag im Brunnenhof 

7	 Samstag

18.00 Uhr	 Horstkapelle
Wochenschlussandacht 

8	 Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmand*innen
Pastor Wutkewicz

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Prädikant Meyer

11.00 Uhr	 Johannis
Vorstellungsgottesdienst 
Konfi8
Pastor Behr und Team

11.00 Uhr	 St. Cosmae
Vorstellungsgottesdienst  
Konfi8
Pastorin Hamsch und  
Diakon i.R. Goldenstein

17.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst  
zum Konfi4-Abschluss
Pastoren Grotefend und Milde 

13	Freitag

19.00 Uhr	 St. Wilhadi
Taizé-Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pastor Milde und Team 

15	Sonntag

9.30 Uhr	 Agathenburg
Gottesdienst
Lektorin Kolbe

15	Sonntag

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Superintendent Wischnowsky

11.00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst
Pastor Milde, Bläserkreis

15.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst zur Verabschiedung 
von Pastor Wilfried Behr
Superintendent Wischnowsky  
und Prof. Ringleben

22	Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Wutkewicz

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Pastor Grotefend

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Pastor Wutkewicz

11.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst
Pastor Grotefend

29	Palmsonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Schlicht

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Lektorin Graue

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Pastor Schlicht

11.00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Hamsch 
 

 
 
 
2	 Gründonnerstag

18.00 Uhr	 Markus
Gottesdienst mit Tischabendmahl
Pastor Wutkewicz

18.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst mit Tischabendmahl
Pastor Grotefend

18.00 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst mit Tischabendmahl
Prädikant Meyer

19 Uhr  Johannis (Gemeindehaus)
Gottesdienst mit Tischabendmahl
Pastor Schlicht

Einzug 
 angekündigt

Nagelkreuz  
für St. Wilhadi

m Laufe dieses Jahres wird die Kirchen-

gemeinde St. Wilhadi offiziell in die ökumeni-

sche Nagelkreuzgemeinschaft aufgenommen 

werden – und damit wird auch ein Nagelkreuz 

in die Wilhadi-Kirche einziehen.

Die Nagelkreuzgemeinschaft hat ihren 

Ursprung in der Zerstörung der englischen 

Stadt Coventry durch die deutsche Luftwaf-

fe im November 1940. Bereits am Tag nach 

dem Angriff rief der Probst der Kathedrale 

von Coventry, Richard Howard, dazu auf, nach 

Ende des Krieges auf Rache zu verzichten 

und auf Versöhnung zwischen Tätern und 

Opfern hinzuarbeiten. Als Zeichen dieser Ver-

pflichtung wurde aus drei mittelalterlichen 

Zimmermannsnägeln aus den Dachbalken 

der zerstörten Kathedrale ein „Nagel-Kreuz“ 

geformt. Nach dem Krieg wurden solche Na-

gelkreuze als Symbole der Versöhnung von 

Coventry aus zunächst in verschiedene deut-

sche Städte gebracht, später entstand ein 

internationales Netzwerk von Nagelkreuz-

zentren.

Die Versöhnungsarbeit der Nagelkreuz-

zentren wird heute in drei Kernzielen zusam-

mengefasst: die Wunden der Geschichte hei-

len; lernen, mit Unterschieden zu leben, und 

Vielfalt feiern; eine Kultur der Gerechtigkeit 

und des Friedens schaffen.

Wodurch können wir diese Ziele in der Ge-

genwart erreichen, wie das gesellschaftliche 

Miteinander vor Ort stärken? Hören wir wirk-

lich zu oder kennen wir die Antwort schon 

im Voraus? Inspirierende Beispiele konnte 

die vor einiger Zeit gegründete Stader Na-

gelkreuzgruppe bei einer Pilgerreise nach 

Coventry, einem Besuch des Antikriegshau-

ses Sievershausen und bei der Mitgliederver-

sammlung von Nagelkreuz Deutschland e.V. 

erleben: etwa ausdrucksstarke Kunst, die 

Trennendes überwindet, oder auch direkte 

Gespräche mit einem Russen und einem Uk-

rainer, beide verbunden im Geist der Nagel-

kreuzgemeinschaft.

Spirituell sind die Nagelkreuzzentren 

weltweit durch das Versöhnungsgebet von 

Coventry verbunden, in dem die bereits für 

Probst Howard zentralen Worte „Vater, ver-

gib“ aufgegriffen werden. In St. Wilhadi beten 

wir es jeden Freitag im Rahmen des Mittags-

gebets. Des Weiteren feiern wir regelmäßig 

politische Abendandachten. Dort wollen wir 

Mut machen, Halt in unruhigen Zeiten geben, 

für Nächstenliebe, Demokratie und Rechts-

staatlichkeit einstehen, beten und unsere 

Sorgen vor Gott bringen. Geplant ist außer-

dem baldmöglichst ein Regionaltreffen der 

norddeutschen Nagelkreuzzentren in Stade.

Die Verleihung des Nagelkreuzes an St. 

Wilhadi wird voraussichtlich im Herbst 2026 

erfolgen. Wer bei der Gruppe mitwirken möch-

te, erhält weitere Informationen bei Berend 

Appelkamp (berend.appelkamp@gmail.com).

I

ilfried Behr hat „christlich viel mitbe- 

kommen“. Er wuchs in einem Pastorenhaus-

halt auf und interessierte sich schon damals 

für „existenzielle Fragen, die mit dem Glauben 

verbunden sind“. Seine Entscheidung, selbst 

Pastor zu werden, dauerte jedoch bis zum  

30. Lebensjahr – kurz darauf übernahm er  

seine erste Gemeinde in Hemmoor/Bas-

beck. Dieser blieb er bis 2014 treu und wech-

selte dann mit seiner Familie in die Stader  

Johannisgemeinde.

Seine Haltung sei, „sich auf den Beruf ein-

zulassen“, was heiße, die jeweiligen Aufgaben 

anzunehmen, neue Ideen anderer aufzugrei-

fen und dabei auch die eigenen Grenzen anzu-

erkennen. Was bedeutet es für ihn, Pastor zu 

sein? Antwort: „Den christlichen Glauben für 

sich selbst noch einmal neu zu formulieren 

mit den eigenen Antworten, die man gefun-

den hat. Dabei die Bereitschaft zu haben, auf 

andere Glaubenserfahrungen einzugehen.“ 

Ihm sei wichtig, „aufeinander zuzugehen und 

jeden Menschen in seinen Erfahrungen und 

Fragen zu unterstützen.“ Er fühle sich „für die 

Grundausrichtung zuständig“. Und was waren 

für ihn die größten Herausforderungen? Ant-

wort: „Die Menschen zusammenzuhalten in 

ihrer Unterschiedlichkeit, bei Gaben, Fähig-

keiten, Geltungsbedürftigkeit.“

Besonders beeindruckt habe ihn in der  

Johannisgemeinde die beobachtete Gabe, die 

er „Weitherzigkeit ohne Eigendünkel“ nennt.  

Seine Liebe zur Musik zeigte sich u.a. in eige- 

nen Liedern und dem Raum, den er neben klas-

sischer Kirchenmusik auch anderen Musik- 

stilen einräumte.

Auf seinen Doktortitel angesprochen rea- 

giert er zurückhaltend. Das sei eher zweit- 

rangig. Das theologische Nachdenken aber 

keineswegs. Er nehme an mancher Stelle 

eine „Theologievergessenheit in der evangeli-

schen Kirche“ wahr. Die christliche Botschaft 

fehle ihm ab und an. Einfache Antworten und 

die Sehnsucht nach schnellem Erfolg passen 

nicht immer zur Wahrheit des christlichen 

Glaubens, so Behr. Er wünsche sich den „Mut 

zu gut überlegten Unterscheidungen“. Über-

haupt sei Authentizität für ihn unbedingt von 

Belang. Sich zu zeigen, wer man mit den ei-

genen Erfahrungen geworden ist, sei ihm 

gerade auch in der Arbeit mit Konfirmanden 

wichtig gewesen. Lächelnd sagte er, er habe 

sich nie „anbiedern“ wollen und „auf Jugend-

sprache verzichtet“.

Nicht mehr verzichten braucht er auf 

Zeit – Zeit zu haben „für Dinge, die zu kurz 

gekommen sind“. Sein Wunsch lautet, „einen 

schönen Ruhestand mit meiner Frau zu ver-

bringen“. Das erste Jahr möchte er sich da-

bei weitgehend zurückziehen. Doch er bleibt 

in Stade wohnen, und der Einzug in das neue 

Zuhause wird „in einer schönen Straße in der 

Nähe der Johanniskirche“ stattfinden.

Behrs Fazit: „Wer sich auf den christlichen 

Glauben einlässt, wird automatisch dahin ge-

führt, das Leben zu entdecken und in seiner 

Tiefe zu verstehen. Es gibt dadurch keine 

Garantie, glücklicher zu sein. Und ja, das ist 

auch manchmal anstrengend. Und für mich 

gibt es keine Alternative.“

Stefanie Theivagt

Zur besseren Planung bitten wir für die Gottesdienste 
am Gründonnerstag um Anmeldung im jeweiligen  
Gemeindebüro (gerne per E-Mail), aber auch spontane 
Gäste sind herzlich willkommen!

Ein Umzug rund um Johannis
Zwölf Jahre war Wilfried Behr Pastor in der Johannisgemeinde.  

Nun geht er in den Ruhestand. Grund genug, ein Interview zu führen  
und seine gegebenen Antworten nachzuzeichnen.

W

Der Gottesdienst  zur  Verabschiedung am 15.  März  
beg innt  um 15 Uhr  in  der  Johanniskirche,  e ine Kaffee-
tafe l  und die  Mögl ichkeit  zu persönl ichen Grußworten 
schl ießen s ich an.  Statt  Geschenken freut  s ich  
Pastor  Behr  über    Spenden für die  Stader F lotte.  
Spendenkonto:  Kirchenamt in  Stade  
IBAN:  DE54 2415 1005 0000 0080 94 
St ichwort :  Verabschiedung 6335 330 456

Anja Perlitius und Ingeborg Carmesin
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Einzug   (und zuvor Auszug) war ein großes 

Thema der Jahre 2024/25. Fünf Wohnungen 

wurden neu belegt – also nahezu ein Drittel. 

Da die Altersgrenze für den Einzug bei 65 Jah-

ren liegt, hat sich das Projekt auch verjüngt. 

Ich war eine der „Neuen“, die eingezogen sind. 

Das bedeutet für mich: Ich komme in etwas 

Bestehendes hinein. Das Projekt hatte schon 

mehrere Jahre Zeit, sich zu entwickeln, hat 

Regeln gefunden vom Umgang mit den vie-

len Mülltonnen bis zu Festen und gemein- 

samen Veranstaltungen. Die Bewohner*innen 

sind aufeinander eingespielt und haben auch 

schon Streit durchlebt, haben große und klei-

ne Gewohnheiten… manchmal auch Schrullig- 

keiten. Vor wenigen Monaten noch aktiv im 

Beruf und jetzt im „Altersheim“? Vorher gan-

ze Abteilungen geleitet und jetzt arbeite ich 

mich in den Monatsdienst ein? Und ganz neu 

in Stade… wo bin ich hier eigentlich gelandet? 

Wieviel Veränderung verträgt ein Projekt? Wo 

kann und will ich mich einbringen? Und wie 

finde ich hier meinen neuen Platz?

Der Einzug ins Gaga-Haus wirft viele Fra-

gen auf. Gut zu wissen, dass es auch anderen 

so ähnlich geht. Und jeder Tag im Projekt ist 

ein Finden von Antworten – mal für mich allei-

ne, mal mit den anderen gemeinsam.

3	 Karfreitag

9.30 Uhr	 Agathenburg
Gottesdienst
Pastorin Hamsch

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Schlicht

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Milde

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Schlicht

11.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst
Pastor Milde

15.00 Uhr	 St. Wilhadi
Musik zur Sterbestunde (siehe S. 17)

Regionalbischöfin Preuschoff 

4	 Samstag

18.00 Uhr	 Horstkapelle
Wochenschlussandacht

23.00 Uhr	 St. Wilhadi
Osternacht mit Abendmahl
Pastorin Hamsch und Teamer*innen 

5	 Ostersonntag

5.30 Uhr	 Johannis
Osterfrühgottesdienst
Pastor Kurzewitz

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Wutkewicz, St. Mark’s Singers

11.00 Uhr	 Johannis
Familiengottesdienst
Pastor Kurzewitz

11.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst mit Abendmahl
Regionalbischöfin Preuschoff, 
Stadtkantorei 

6	 Ostermontag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst in der  
Friedenskapelle Wiepenkathen
Pastor Wutkewicz, anschl. Früh-
stück im Gemeindehaus

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst mit Einführung  
von Pastor Jonas Milde (siehe S. 19)

Superintendent Wischnowsky

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Lektorin Jäger-Dabek

11.00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst mit Abendmahl
Superintendent Wischnowsky

APRIL

Einzug ins Wohnprojekt „Gaga“
Ganz anders gemeinsam altern

12	Sonntag

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Lektorin Graue

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Lektorin Kröncke

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst zum Konfi4-Abschluss
Pastor Kurzewitz

11.00 Uhr	 St. Wilhadi
Familiengottesdienst
Pastorin Hamsch und KiTa-Team 

17	Freitag

18.00 Uhr	 Markus
Abendmahl vor der Konfirmation
Pastor Wutkewicz 

18	Samstag

9.30 Uhr + 11.00 Uhr	 Markus
Konfirmationen
Pastor Wutkewicz 

19	Sonntag

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Pastor Grotefend

11.00 Uhr	 Johannis
Jazz-Gottesdienst
Pastor Schlicht, Frederik Feindt (Piano), 
Christian Stoss (Saxophone, Klarinette)

11.00 Uhr	 Markus
Konfirmation
Pastor Wutkewicz

11.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst
P.  Grotefend, Kinder- u. Jugendchor 

24	Freitag

18.00 Uhr	 St. Wilhadi
Abendmahl vor der Konfirmation 
Pn. Hamsch, D. i.R. Goldenstein 

25	Samstag

11.00 Uhr	 St. Cosmae
Konfirmation
Pn. Hamsch, D. i.R. Goldenstein 

26	Sonntag

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Lektor Karstens

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Kurzewitz

Warum schreibt jemand ein Buch über das Wohnen, über das 

Einziehen, das Umziehen, das Ausziehen? Till Raether, langjäh-

riger Kolumnist in der BRIGITTE und Autor zahlreicher Krimi-

nalromane, hat es getan. Und bereits auf der fünften Seite bekommt der Leser eine Antwort 

auf die Eingangsfrage: „Ich hätte gerne das gehabt, was dieses Buch sein möchte.“ Um es 

vorweg zu sagen: Raether schreibt keinen Ratgeber, man bekommt keine Tipps für die Aus-

wahl von Umzugsunternehmen, keine Ratschläge für die Immobiliensuche, keine Checklis-

ten für den Umzug, keine Vorschläge für die Einrichtung der neuen vier Wände.

Raether denkt schreibend nach über den wichtigsten Ort im Leben: unser Zuhause. 

Diese aufgeschriebenen Gedanken sind stets sehr persönlich, dabei unterhaltsam, humor-

voll, manchmal fast grotesk, sie sind aber immer auch eine Einladung, über die eigenen  

GeWOHNheiten, Bedürfnisse, Macken und Eigenarten nachzudenken. Seine Themen reichen 

von der Schilderung von Einzugstraditionen, vom Umgang mit anderen Familienmitgliedern 

und Gästen in den eigenen vier Wänden, vom persönlichen Ordnungssystem für Bücher und 

Kleinkram bis hin zu beinahe philosophischen Überlegungen über das „Heimischwerden an 

einem Ort, wo wir am allermeisten wir selbst sein können“.
 
Till Raether: Drinnen – Vom Einziehen und Ankommen, Arche Literatur Verlag 2024, 18 Euro.

APRIL
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In der Stader Jahnstraße 15a besteht  

seit 2012 ein besonderes Wohnprojekt.  

In 16 Wohnungen plus Gemeinschaftsraum 

und Gästeappartements leben derzeit  

19 Bewohner*innen – ganz im Sinne der  

Gaga-Idee: Ganz anders gemeinsam altern. 

Was bewegt Menschen, hier einzuziehen? 

Finden von Antworten – damit ging 2005/06 

alles los! Im Alter gemeinschaftlich leben – 

schon lange ein Wunsch meiner Frau, etwas 

vorsichtig habe ich mich anstecken lassen. 

Gleichgesinnte suchen, regelmäßige Treffen, 

sich den vielen Fragen annähern: Wo kann 

das sein? Wie wollen wir das Miteinander ge-

stalten? Mieten oder selber bauen? Mitten in 

Stade oder im Grünen? Altersspanne von … 

bis …? Mit Kindern, ja oder nein? Sich ken-

nenlernen und Interessen in Einklang brin-

gen. Nach vielen Umwegen dann: Wohnen im 

Alter, „puschenläufig“ zur Innenstadt, mie-

ten nicht kaufen. Unser Motto: Ganz anders  

gemeinsam altern – wir schaffen Nähe und 

wahren Distanz.

Dann der Glücksgriff: Auf der Basis un-

serer Ideen baute die Wohnstätte Stade das 

tolle Gaga-Haus in der Jahnstraße! Und seit-

dem? Lernen, das Haus mit Leben zu füllen, 

und miteinander leben lernen; Unterschiede 

aushalten und auch streiten können; sich 

dem Quartier mit Veranstaltungen öffnen.

Walter Punke

Kerstin Dierolf

Wenn Sie  neugier ig  geworden s ind,  freuen s ich  
d ie  Bewohner*innen des Gaga-Hauses auf  Ihre  
Kontaktanfrage ( info@wohnprojekt-gaga-stade.de)  
und v ie l le icht  ja  auch auf  e inen Besuch.

Von ganz oben: 
Nachfolger gesucht!

Buchtipp von Redaktionsmitglied Günter Bruns

Drinnen – Vom Einziehen  
und Ankommen 

	Q Nachmieter für Herzraum gesucht!

	Q Grundsolide Bausubstanz vorhanden

	Q Im Angebot: liebevolles Wohnklima mit  

Möglichkeiten zu individuellem Ausbau (erwünscht)

	Q Fachmann für alle Reparaturen und Anfragen steht rund um die Uhr zur Verfügung,  

selbst beispielgebend und eng verwandt mit dem Bauherrn

	Q Geboten wird die Option zur Einbringung in den eigenen Wohnraum Aller  

zwecks zeitgemäßer Erneuerung und Rückbesinnung an seinen Erbauer

	Q Bezug der Räumlichkeiten ist ohne vorherige Ankündigung jederzeit möglich

	Q Keine Kaution erforderlich 

Hinweise: Wegbeschreibung liegt bereits im Innern vor, Ruhe und Besinnung erleichtern  

das Auffinden. Die Sorge im Untergeschoss bittet bei diesem Vorgang ebenfalls um Zuwendung 

und Verwandlung. Erfahrungsgemäß kann dieser Prozess einige Zeit in Anspruch nehmen.  

Daher wird geraten, die Zweifel im vorhandenen Garten abzulegen zwecks Loslassens,  

Aufbereitung und Wiederverwendung in anderer Form. Entdeckt wurden im Verlauf vielfach 

Samen der Gattung fiducia (lat. Zuversicht, Vertrauen) und amor (lat. Liebe), die wundervolle 

Blüten bilden können.

Poesie von Stefanie Theivagt
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14	Donnerstag 	 (Christi Himmelfahrt)

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst an der ehem. Schule 
in Haddorf, Widderstraße
Pastor Wutkewicz

10.00 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst in der Festung Grauerort
Pastor Milde, Bläser

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst vor der Kirche
Pastor Kurzewitz

11.00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst im Wilhadi-Garten
Pastorin Hamsch, Bläserkreis

17	Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst, N.N.

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst, Lektorin Graue

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst, Lektorin Jäger-Dabek

11.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst, Pastorin Kehlenbeck

24	Pfingstsonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst mit Tauferinnerung
Pastor Schlicht

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst, Prädikant Meyer

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst in Hagen im Park
Pastor Schlicht

11.00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst
Regionalbischöfin Preuschoff, 
Christoph Semmler (Trompete)

25	Pfingstmontag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Superintendent i.R. Voges

11.00 Uhr	 Agathenburg
Gottesdienst im Wald  
(am Backhaus), Pastorin Hamsch

11.00 Uhr	  Johannis
Gottesdienst, Superintendent i.R. Voges

31	Sonntag (Trinitatis)

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst, Pastor Kurzewitz

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst, Lektor Karstens

11.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastoren Grotefend und Milde

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst, Pastor Kurzewitz

MAI

26	Sonntag

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Pastor Kurzewitz

11.00 Uhr	 St. Wilhadi
Konfirmation
Pastorin Hamsch und Diakon i.R. 
Goldenstein

17.00 Uhr	 Agathenburg
Gottesdienst
Lektorin Kolbe und Team

1	 Freitag

18.00 Uhr	 Johannis
Abendmahl vor der Konfirmation
Pastor i.R. Behr und Diakonin Meyer

2	 Samstag

10.00 + 13.00 Uhr	 Johannis 
Konfirmationen
Pastor i.R. Behr, Diakonin Meyer 
und Team

18.00 Uhr	 Horstkapelle
Wochenschlussandacht

3	 Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Schlicht

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Konfirmation
Pastor Milde und Diakon Schlüter

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Schlicht (10.45 Uhr Beichte, 
Lektorin Kröncke)

11.00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst „Kantate!“ (siehe S. 16)

Pastor Grotefend, Stadtkantorei

10	Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Lektorin Tegethoff

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Superintendent Wischnowsky

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Lektorin Tegethoff

11.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst
Superintendent Wischnowsky

ting), arbeite gerne mit Menschen, organisie-

re und verkaufe gerne, liebe Bücher und stelle 

mich immer wieder mit Freude neuen Heraus-

forderungen. Zuletzt war ich Geschäftsfüh-

rerin des „Luftsportverband Hamburg e.V.“. 

Seit 2004 leben mein Mann und ich im Alten 

Land; wir haben einen Resthof in Jork-Höhen  

saniert und vermieten seit 2023 dort auch Fe-

rienwohnungen. 

Meine Wiege stand jedoch am Fuße der 

Schwäbischen Alb in Dettingen unter Teck; 

ich wurde evangelisch-reformiert getauft 

und konfirmiert. Ehrenamtlich engagiere ich 

mich bei den Landfrauen, schreibe Artikel für 

den Gemeindebrief „Glockenschlag“ der Kir-

chengemeinden Borstel und Jork, bin gerne 

draußen unterwegs – z.B. mit dem Rad, aber 

auch in meinem Gemüse- und Ziergarten. Und 

jetzt freue ich mich auf meine neue Tätigkeit 

im „Kapitel 17“.

Viele Geschichten beginnen mit „Es war 

einmal…“ – so auch meine, denn es war ein 

verregneter Sonntagnachmittag im letzten 

Sommer. Zufällig bin ich im World Wide Web 

auf der Homepage des Kirchenkreises Stade 

gelandet und wusste plötzlich: Es ist Zeit, et-

was Neues zu beginnen und dem Zauber des 

Anfangs zu vertrauen. 

Die Stader Bibel- und Missionsgesell-

schaft, mir bis dahin eher bekannt als christ-

liche Buchhandlung „Kapitel 17“, suchte eine 

Nachfolge für die Geschäftsführerin Christi-

ane Huß, die nach 32 Jahren wertvoller und 

professioneller Arbeit im Dezember 2025 – 

natürlich genau am 17. – in den wohlverdien-

ten Ruhestand gehen würde. 

Ich war wie elektrisiert. Alle Eckdaten 

stimmten für mich. Ich heiße Heike Eberle, 

bin Einzelhandelskauffrau und staatlich ge-

prüfte Betriebswirtin (Fachrichtung Marke-

Schlüsselübergabe bei Kapitel 17

Christiane Huß (links) gibt ihren Schlüssel an Heike Eberle weiter.

EV. KINDERTAGESSTÄTTEN

Neugierig und aufmerksam haben die KiTa- 

Kinder das Jahr 2026 begonnen, und gleich 

zu Beginn zogen bei ihnen die Heiligen Drei 

Könige ein. Diesen Einzug haben wir in unse-

rem Morgenkreis besprochen. Dabei wurde in 

ruhiger Atmosphäre ein Himmel ausgebrei-

tet, den die Kinder mit Sternen schmücken 

durften. Die Kinder erfuhren, dass es einen 

ganz besonderen Stern gab, der auf Jesus 

verweist und auch die drei Könige zu ihm ge-

führt hat.

Einzug hielt parallel auch der Winter: mit 

viel Schnee und darum auch mit viel Spaß. 

Auf unserem Außengelände konnten die Kin- 

der ausgiebig Schlitten fahren, Schneemän-

ner bauen und dabei ganz besondere KiTa- 

Erlebnisse sammeln. Erinnert ihr euch noch 

an Schneeerlebnisse aus eurer Kindheit?

Nun richtet sich unser Blick auf den kom-

menden Frühling. Wir freuen uns darauf, mit 

den Kindern das Erwachen der Natur zu ent-

decken und uns auf Ostern vorzubereiten – 

ein Fest des Lebens, mit dem neue Hoffnung 

einzieht. Und gespannt sind wir darauf, was 

das Jahr noch alles für uns bereithält.

Kontaktdaten der  
fünf ev.-luth.  
Kindertagesstätten  
in Stade

Johannis
Thuner Str. 69, 21680 Stade

kts.johannis.stade@evlka.de

Cosmae-Spatzen
Bockhorster Weg 27, 21682 Stade

kts.cosmae-spatzen.stade@evlka.de

St. Wilhadi
Lilienthalstr. 1, 21680 Stade

kts.wilhadi.stade@evlka.de

Arche
Cosmae-Kirchhof 7, 21682 Stade

kts.arche.stade@evlka.de

St. Georg
Hohenfriedberger Str. 17, 21680 Stade

kts.georg.stade@evlka.de

Mit der Arche-KiTa 
durchs Jahr ziehen

Naëmi Argast, stellv. Leiterin der KiTa Arche

Heike Eberle

https://kapitel17.de/
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KINDER & EV. JUGEND

Kirche mit Kindern
Herzliche Einladung zu den  
Kindergottesdienst-Angeboten  
in unseren Gemeinden!

St. Cosmae + St. Wilhadi
im Gemeindehaus Bockhorster Weg 27

Sonntag, 11.30 Uhr

Termine: 15.3., 26.4., 31.5.

Agathenburg
im Brunnenhof

Freitag, 16.15 – 18.30 Uhr

nächster Termin: 24.4.

St. Nicolai Bützfleth
Sonntag, 11.00 Uhr

Termine: 8.3., 26.4., 31.5.

Johannis
im Gemeindehaus Sandersweg 69

Juniorkindergottesdienst  

(ca. 3 – 9 Jahre) 

Sonntag, 10.00 – 11.00 Uhr 

Termine: 12.4., 10.5.

Konfi4-Kindergottesdienst 

Sonntag, 8.3., 10.00 – 12.00 Uhr

Markus
im Gemeindehaus Lerchenweg 10

Samstag, 10.00 – 11.30 Uhr

Termine: 14-täglich  

(in geraden Kalenderwochen)

Landesjugendcamp  
in Verden – kommt mit !

Unter dem Motto „Auf-

tauchen – wo Glaube Wel-

len schlägt!“ treffen sich 

dieses Jahr ungefähr 

2.500 Jugendliche aus 

ganz Niedersachsen zu 

einem großen Camp mit 

echtem Festival-Charak-

ter. Euch erwarten unver- 

gessliche Tage voller Gemeinschaft, Ac- 

tion, Musik und guter Stimmung!

Von Donnerstag bis Sonntag, 11. bis 14. 

Juni 2026, werden in Verden die Zelte auf-

geschlagen. Den ganzen Tag über gibt es 

vielfältiges Programm – mit Workshops, 

Sport, Kreativangeboten, Musik, einer rie-

sigen Disco und einer entspannten Taizé-

Nacht. Das Besondere: Das Camp wird von 

Jugendlichen geplant und durchgeführt. 

Hier könnt ihr Neues ausprobieren, Leute 

kennenlernen, Gemeinschaft erleben und 

einfach eine richtig gute Zeit haben. Egal, 

ob ihr Lust auf Action habt oder lieber ent-

spannst – beim Landesjugendcamp ist für 

alle etwas dabei.

Datum: 11. bis 14. Juni 2026

Ort: Sachsenhain Verden

Alter: ab 14 Jahren

Kosten: 30,00 €

Anreise: Reisebus ab Stade

Leitung: Alina Renken + Eileen Meyer

Anmeldung unter dem QR möglich

Ev. Jugend

Samstag, 14.3.2026, 18.00 Uhr
Rainbow-Gottesdienst

Markuskirche

Freitag, 20.3.2026, 17.00 – 20.00 Uhr
Spieleabend

Gemeindehaus Streuheidenweg 22

17. – 18.4.2026, 17.00 – 11.00 Uhr
Filmnacht

Gemeindehaus Streuheidenweg 22

Samstag, 30.5.2026, 16.00 – 20.00 Uhr
Vollversammlung Ev. Jugend Stade

Kennenlernen, Spiele und neue Infos

Gemeindehaus Streuheidenweg 22

Save the Date: 21. – 23.8.2026
Jungteamerschulung in Hude

für alle, die beim KiGo, Konfi oder anderswo ehrenamtlich tätig werden möchten 

oder es schon sind (und die bis zur Juleica-Ausbildung noch etwas Zeit haben) 

Inhalte: Spiele kennen- und anleiten lernen, Zeitmanagement, neue Leute und jede 

Menge Spaß!   Leitung und Kontakt: Kerstin Goldenstein

Weitere Informationen auch zu den  
regelmäßigen (Theater-) Gruppen unter:
www.evju-stade.de

 HERZLICHEN 

DANK 
allen Inserent*innen  

für die Unterstützung unseres  
Gemeindebriefes:  

Stade evangelisch

https://diakonieverband-buxtehude-stade.de/
https://www.koehlmann-stade.de/
https://wohnstaette-stade.de/
https://www.guenter-brahmst.de/
https://www.stader-apotheken.de/
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https://www.sparkasse-stade-altes-land.de/
https://www.ringfoto-schattke.de/
https://www.wittschus.de/
https://www.bestattungshaus-abbenseth.de/
https://ish-immobilien.de/de/
https://www.krankengymnastik.mueller-stosch.de/
https://buhrfeind.de/
https://www.bestattungen-stade.de/
https://www.queren-sohn.de/
https://www.hessedruck.de/
https://anwaelte-stade.de/
https://www.contor-pohlmann.de/
https://www.hof-vollmers.de/


Anzeigen

14

Seniorenkreise der Kirchengemeinden

Brunnenhof (Agathenburg) ∙ Montag ∙ 15 Uhr ∙ Termine: 2.3., 4.5. ∙ Kontakt: Susanne Freienberg (04141 66900)

Pastor-Behrens-Haus ∙ Montag ∙ 15 Uhr ∙ Termine: 9.3., 11.5. ∙ Kontakt: Susanne Freienberg (04141 66900)

Gemeindehaus Streuheidenweg ∙ Mittwoch ∙ 15 Uhr ∙ Termine: 18.3., 15.4., 20.5. ∙ Kontakt: Monika Pauls (04141 600471)

Nachmittag der Älteren im Gemeindehaus Bockhorster Weg ∙ Donnerstag ∙ 15 Uhr ∙ Kontakt: Christa Dreyer (04141 83966) 
19.3. (mit der „Lehrerband“), 16.4. (Seniorentanzgruppe), 21.5. (Spielenachmittag)

Gemeindehaus Sandersweg ∙ Freitag ∙ 15 Uhr ∙ Termine: 20.3., 17.4., 15.5. ∙ Kontakt über das Gemeindebüro Johannis

Spielenachmittag im Gemeindehaus Sandersweg ∙ Mittwoch ∙ 14.30 Uhr ∙ Termine: 11.3., 8.4., 13.5. ∙ Kontakt: Carina Schwark (0173 8287748)

DRK-Seniorentreff in der Johannisscheune in Hagen ∙ 1. Mittwoch im Monat ∙ 15 Uhr ∙ Kontakt: Marlies Wesner (04141 63621)

Johannis

Bibelgesprächskreis
 1. + 3. Donnerstag im Monat ∙ 10 Uhr

Guert van Viegen (04141 513739)

Bücherstube Johannisscheune Hagen 
Freitag ∙ 15 bis 17 Uhr

Inge Bardenhagen (04141 65073)

(Junior-)Kindergottesdienst-Teams
Pastorin und Pastor Kurzewitz (04141 62458)

Miniclub für Eltern und Kleinkinder 
Montag + Donnerstag ∙ 9.30 Uhr

Dagmar Böker (04141 62949)

Repair-Café Sandersweg 
1. Samstag im Monat ∙ 14.30 bis 17 Uhr 

repaircafe-stade.jimdofree.com

Repair-Treff Johannisscheune Hagen
2. Freitag im Monat ∙ 15 bis 18 Uhr

Günter Schmidt (0171 4923895) und 

Martina Bredendiek (0171 7014114)

Samstagspilgern 
Termine: 2. Samstag im Monat

Sigrid Strüber (04141 600573)

info@sigrid-strueber.de       

St. Cosmae

Kindergottesdienst-Team
Birgit Frese (04141 779692)

Kirchenfreunde
Karin Fischer (04141 530178)

kafist11@icloud.com

Tanzkreis Pastor-Behrens-Haus
Petra Knemeyer-Gaede (04162 5443)

Turmführungen
Christina Reimann (04141 86299)

St. Wilhadi

Gartengruppe
Berend Appelkamp 

berend.appelkamp@gmail.com

Glaubensgespräche Pastor-Behrens-Haus  
Termine: 4.3., 1.4. (Löffelstr.), 6.5. • 20 Uhr

 Pastorin Hamsch (04141 6603696)

Kindergottesdienst-Team Agathenburg
Hannah Kube-Schmidt (0163 7733883)

Krabbelgruppe Agathenburg
Elke Drewanz (04141 61220)

Kirchenfreunde
Ortrun Steinemann  

ortruns@freenet.de

Nagelkreuzgruppe
Berend Appelkamp 

berend.appelkamp@gmail.com 

In guter Gesellschaft

Für- und Miteinander

GRUPPEN & KREISE

Markus

Elternkreis behinderter Kinder
1. Montag im Monat ∙ 20 Uhr

Ursula Weide (04141 82888)

Frauen nach Trennung 
1. Montag im Monat • Wiepenkathen ∙ 19 Uhr

G. Vajen (0151 18163742)

Frühstückstreff 
1. Freitag im Monat • 9 bis 11 Uhr

Silvia Stachel (04141 982973)

Kindergottesdienst-Team 
Susanne von Hennig

svhennig17@gmail.com

Angebote aus dem Netzwerk 
„Nachbarn im Stadtteil“ 
für Hahle, Haddorf und Wiepenkathen 

finden sich unter: www.stadtkirchen-

stade.de/gemeinden/markus/nachbarn

 
 
 
 
 

St. Nicolai
Besuchsdienstkreis 
Termine: 3.3., 5.5. • 18.15 Uhr

Ilke Cords (04146 940013)

Kindergottesdienst-Team
Kontakt über das Gemeindebüro

https://www.meyburg-bestattungen.de/
https://www.hospiz-gruppe-stade.de/
https://www.muehlenkamp.de/
https://www.anwalt-hake.de/
https://www.viebrockhaus.de/
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Kirchenmusikalische Gruppen
Stadtkantorei Stade ∙ Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr  
Pastor-Behrens-Haus ∙ Leitung: Hauke Ramm (04141 922275)

Chor 7&70 ∙ Montag 18.00 – 19.00 Uhr 
Pastor-Behrens-Haus ∙ Leitung: Annegret Schönbeck (04141 411099)

Johannischor ∙ Montag 20.00 – 21.30 Uhr 
Gemeindehaus Sandersweg ∙ Leitung: Tobias Zimmer 
(johannischor@gmx.de)

Gospelchor Lightfire ∙ Montag 19.00 – 21.00 Uhr 
Gemeindehaus Bockhorster Weg ∙ Kontakt: Mechtild Holst (04141 921570)

St. Mark’s Singers ∙ Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr 
Gemeindehaus Lerchenweg ∙ Leitung: Michael Hamm (04141 82241)

Kinder- und Jugendchöre St. Cosmae + St. Wilhadi 
Pastor-Behrens-Haus ∙ Leitung: Nina Gerke (ninagerke@gmx.de)

Spatzen- und Kinderchor  
(ab 4 Jahren bis zur 4. Klasse) ∙ Donnerstag 16.30 – 17.15 Uhr

Jugendchor (ab 5. Klasse) ∙ Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr

 
Kinderchöre Johannis 
Gemeindehaus Sandersweg ∙ Leitung: Claudia Marquardt  
(musik.martemeo.stade@gmail.com)

Klangfarben-Minis (4 bis 7 Jahre) ∙ Montag 16.30 – 17.15 Uhr

Klangfarben-Kids (8 bis 12 Jahre) ∙ Montag 17.15 – 18.15 Uhr

 
Bläserkreis St. Cosmae ∙ Montag 19.00 Uhr 
Pastor-Behrens-Haus ∙ Leitung: Nils Schraplau (04141 777212)

Posaunenchor Johannis ∙ Donnerstag 18.00 Uhr (für Anfänger ab 17.30 Uhr) 
Johanniskirche ∙ Leitung: Thomas Hoop (04144 2339600)

Musikgruppe Agathenburg ∙ 2. + 4. Mittwoch im Monat ∙ 20.00 – 22.00 Uhr 
Brunnenhof ∙ Kontakt: Elke Taute (04141 512295)

www.stadtkirchen-stade.de/musik  
www.kirchenmusikstade.de

KIRCHENMUSIK

om Kantate-Wochenende am 2./3. Mai bis Pfingsten 

singt die ganze hannoversche Landeskirche – das ist  

die Vision für das Kirchenmusikfestival im Mai dieses 

Jahres. Es richtet sich an Singbegeisterte und Chorsän-

gerinnen, aber auch an Neugierige ohne musikalische 

Vorkenntnisse. Sie alle können entdecken, wie berüh-

rend und bewegend gemeinsames Singen sein kann. 

Dass Singen gesund ist und glücklich macht, ist längst 

V wissenschaftlich bewiesen. Vor allem ist es aber eine 

Erfahrung, die Sie im Mai mit uns teilen können.

Wir bieten vom 2. bis 25. Mai in den Stader Innen-

stadtkirchen und in der Seminarturnhalle einige Mög-

lichkeiten zum Singen. Auch der Gottesdienst am Sonn-

tag Kantate, am 3. Mai, um 11 Uhr in St. Wilhadi wird 

sich mit dem Zukunftsthema Singen beschäftigen. Ein 

Highlight der Veranstaltungsreihe wird die Nacht der 

Chöre am Samstag, den 9. Mai sein. Und eine besondere 

Möglichkeit, die Stimme zu erproben, gibt es am Diens-

tag, den 5. Mai ab 20 Uhr: Alle, die Lust haben, einmal in 

der Stadtkantorei mitzusingen, können dann ohne jede  

Hürde an der Probe im Pastor-Behrens-Haus teilnehmen.

 
Musikalischer Spaß nach  
Wilhelm Busch
Die Kinder- und Jugendchöre aus St. Cosmae und St. 

Wilhadi laden zu einem fröhlichen Konzert ein, in dessen 

Mittelpunkt die Kinderkantate „Plisch und Plum“ stehen 

wird. Komponist Günther Kretzschmar erzählt darin eine 

lustige Geschichte über zwei freche Hundewelpen nach 

Texten von Wilhelm Busch.

Das Konzert findet am Samstag, den 30. Mai um 16 Uhr in 

der Wilhadi-Kirche statt. Wer Lust hat, im Kinder- oder 

im Jugendchor mitzusingen, ist herzlich eingeladen, bei 

unseren wöchentlichen Proben vorbeizukommen. Wir 

freuen uns auf dich!

 
Sommersingen in Johannis
Auch in den Frühlings- und Sommermonaten bietet die 

Johannisgemeinde wieder einen Projektchor an. Das 

Angebot richtet sich an alle, die Lust haben, gemeinsam 

Lieder und Taizé-Gesänge einzustudieren und in Got-

tesdiensten zu singen. Die wöchentlichen Proben fin-

den montags von 20 bis 21.30 Uhr in der Johanniskirche 

statt und beginnen am 13. April. Bis zum 12. April wird per 

E-Mail (johannischor@gmx.de) um Anmeldung gebeten.

Die gottesdienstlichen Einsätze des Projektchors sind 

am 21.5. (18.45 Uhr im Elbe Klinikum), 11.6. (16 Uhr im Haus 

Heidbeck, Riensförde) und 5.7. (11 Uhr Sommerkirche).

MAIMÄRZ

30	Samstag

16 Uhr	 St. Wilhadi 
Kinderkantate „Plisch und Plum“
Musikalischer Spaß  
nach Wilhelm Busch  
mit dem Kinder- und Jugendchor
Leitung: Nina Gerke
Klavier: Hauke Ramm

15	Sonntag

18 Uhr	 St. Wilhadi
Passionskonzert mit Werken  
von Johann Sebastian Bach
Kreuzstabkantate, BWV 56,  
Orchestersuite C-Dur, BWV 1066,  
und Messe g-Moll, BWV 235 
Mitwirkende:  
Geneviève Tschumi, Alt;  
Michael Connaire, Tenor;  
Tobias Berndt, Bass;  
Stadtkantorei Stade;  
Concerto Bremen
Leitung: Hauke Ramm
 
Eintritt: 10 – 32 € (erm. 5 – 25 €)  
zzgl. Vorverkaufsgebühren; 
Vorverkauf ab 23.2.2026,  
www.stadeum.de

Wenn nicht anders angegeben, ist  
der Eintritt zu den kirchen- 
musikalischenVeranstaltungen frei.

APRIL

3	 Karfreitag

15 Uhr	 St. Wilhadi
Musik zur Sterbestunde Christi
Stadtkantorei Stade
Hauke Ramm, Leitung und Orgel
Regionalbischöfin Sabine Preuschoff, 
geistliche Begleitung

6	 Ostermontag

17 Uhr	 St. Wilhadi
Orgelkonzert mit Studierenden  
der Hochschule für Musik Hamburg
Werke von J. S. Bach u.a.

30	Donnerstag

19.30 Uhr	 St. Wilhadi
Orgelkonzert
Konzertexamen Daniel Seeger, Orgel, 
und weitere Instrumentalisten

Wer singt, blüht auf !
        Das Mitsingfestival in der Stader Innenstadt – im Monat Mai   >>>

KONZERTE

	 Hauke Ramm

	 Nina Gerke

	 Tobias Zimmer

	 Mitsingfestival
	

Landeskirche Hannovers 
2	 Samstag

18 Uhr	 St. Wilhadi
Auftaktveranstaltung:  
Wer singt, blüht auf!
Offenes Singen
Leitung: Hauke Ramm

7	 Donnerstag

19 Uhr	 Seminarturnhalle
After-Work-Singen
Lieder von Gott und der Welt
Leitung: Annegret Schönbeck

9	 Samstag

19 Uhr	 St. Wilhadi
Nacht der Chöre
Cantiamo, Chor 7&70, Kammerchor 
vox humana, Stadtkantorei Stade, 
Gospelchor Lightfire u.a.

22	Freitag

21 Uhr	 St. Cosmae
Abendliedersingen
„Thank you for the night“
Leitung: Annegret Schönbeck und 
Hauke Ramm

25	Pfingstmontag

17 Uhr	 St. Wilhadi
Abschlussveranstaltung
„Wie lieblich ist der Maien“
Wunschliedersingen
Leitung: Hauke Ramm

	 Daniela Keusch
 ORGEL 

MATINEEN 
in St. Wilhadi

samstags um 11.30 Uhr  (ca. 30 min)
11. April – 27. Juni 2026

Hauke Ramm und Gäste

Die St. Mark’s Singers
Zum 27. Mal fand im Advent 2025 der „Christmas Carol Service“ in der Markuskirche 

statt – bei Kerzenschein, besinnlicher Stimmung und mit den St. Mark’s Singers. Für 

den Chor unter der Leitung von Michael Hamm ist dieser englischsprachige Gottes-

dienst alle Jahre wieder ein besonderes Highlight. Aber auch jenseits von Weihnach-

ten beleben die St. Mark’s Singers das Gemeindeleben in Hahle.

Unsere nächsten Auftritte können Sie im Gottesdienst am Ostersonntag, 5. April,  

um 9.30 Uhr und am Samstag, 6. Juni, um 18 Uhr im Rahmen einer Konzertandacht  

erleben – jeweils in der Markuskirche. Oder Sie werden selbst Teil des Chores? Die  

Proben finden mittwochs ab 19 Uhr statt. Und natürlich wird es 

auch in diesem Jahr wieder einen „Carol Service“ geben – wie 

gewohnt am 3. Advent, 13. Dezember 2026.

16 17
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„Markus macht Mittag“ – und das immer am 

dritten Dienstag eines Monats um 12 Uhr. 

Silke Ehlers und Katrin Rutz bereiten dafür 

das Gemeindehaus im Lerchenweg vor. Im 

Anschluss an das gemeinsame Essen gibt 

es auch eine Tasse Kaffee.

Zu „Keiner is(s)t allein“ heißen jeweils  

am ersten Mittwoch eines Monats Hilke 

Ehlers und Angela Lohse alle Interessier-

ten im Namen der Innenstadtgemeinden 

St.  Cosmae und St.  Wilhadi willkommen. 

Los geht es ebenfalls um 12 Uhr im Ge-

meindehaus Bockhorster Weg.

Das Essen kommt bei beiden Angeboten 

aus der Qualifizierungsküche Stade. Es wird  

in Markus kostenfrei serviert und durch 

die Innenstadtgemeinden zum Selbstkos-

tenpreis abgegeben. Beide Mittagstische 

freuen sich über Spenden.

Für eine bessere Planung wird jeweils bis 

zum Dienstag der Vorwoche um Anmel-

dung gebeten, und zwar bei:

Daniela Keusch (04141 82241) oder  
Silke Ehlers (0151 28932695)    
für „Markus macht Mittag“

Angela Lohse (0160 93547394)  
für „Keiner is(s)t allein“  

Gemeinsame 
Mittagessen

Unser Pfarrhaus wird vermietet – und endlich kommt wieder Leben in  

die Bude! Kinder und Jugendliche ziehen hier ein; denn seit Februar ist  

das Bützflether Pfarrhaus an die Hansestadt Stade vermietet, um hier 

eine offene Kinder- und Jugendarbeit stattfinden zu lassen. Bisher  

hatte sich dieses Angebot in einem Teil unserer „Diele“ abgespielt, aber 

die Hansestadt war auf der Suche nach einer größeren, eigenen Bleibe. 

Der Kirchenvorstand bot nach Rücksprache mit dem Kirchenkreis das 

Pfarrhaus an, und nach Prüfung des sicherheitstechnischen Zustandes 

konnten die Kinder und Jugendlichen umziehen – einziehen in ihr neu-

es Reich. Wenn das Haus reden könnte, würde es sich bestimmt auf den  

Einzug der Kinder freuen.

Und sonst? – Nach knapp drei Jahren Vakanz wird die (halbe) Pfarrstelle 

an St. Nicolai wieder besetzt. Pastor Jonas Milde, den viele schon aus 

dem Stadtpfarramt Stade kennen, übernimmt ab April die pastoralen 

Aufgaben in unserer Gemeinde. Seine Einführung durch Superintendent  

Dr. Wischnowsky findet im Gottesdienst am Ostermontag, 6. April um  

9.30 Uhr, statt. Herzliche Einladung dazu – und auch zum anschließen-

den Osterfrühstück, bei dem Sie untereinander und mit Pastor Milde ins  

Gespräch kommen können. Wir freuen uns auf Sie und euch!

Personelle Veränderungen hat es außerdem im Kirchenvorstand gegeben: 

Zum Jahresende sind Regina und Michael Künzner auf eigenen Wunsch hin 

aus diesem Gremium ausgeschieden. Wir bedanken uns für ihre Mitarbeit in 

den letzten 1 ½ Jahren und wünschen den beiden alles Gute! Verstärkt wird 

der Kirchenvorstand nun durch Thore Karstens, der im Gottesdienst am  

1. Februar fröhlich begrüßt und in sein neues Amt eingeführt wurde. 

Ilke Cords und Britta Meyer	 St. Nicolai

Wir stellen vor: Das Netzwerk 
„Nachbarn im Stadtteil“

„Gute nachbarschaftliche Beziehungen fal-

len nicht vom Himmel, um eine gute Nach- 

barschaft müssen Menschen sich küm-

mern.“ – Dieser Gedanke führte vor mehr als 

zehn Jahren durch Initiative der Markus-

gemeinde zur Gründung des Netzwerkes 

„Nachbarn im Stadtteil“ für den Stadtteil 

Hahle sowie für die Ortschaften Haddorf 

und Wiepenkathen.

Das Netzwerk führt Menschen zusam-

men und schafft Gelegenheiten für Ge-

spräche und gemeinsame Aktivitäten, un-

abhängig von Alter, Herkunft, Geschlecht 

oder Glauben. Vom geselligen Boulespiel 

über einen Klönschnack für Plattschna-

Günter Bruns	 Markus

Nachruf  
Jan Oellrich

Im Oktober 2025 ist Jan Oellrich nach 

kurzer schwerer Krankheit im Alter 

von 56 Jahren verstorben. Von 2018 

bis 2025 haben wir in der Johannis-

gemeinde mit ihm sehr vertrauensvoll 

zusammengearbeitet. Er war als Lay-

outer für den Gemeindebrief „Rund 

um Johannis“ zuständig und hat au-

ßerdem die Druckvorlagen für viele 

Geburtstags- und Grußkarten der 

Johannisgemeinde angefertigt. Ins-

besondere als die Johannisgemeinde 

den Schritt von einem ehrenamtlich 

erstellten hin zu einem professionell 

gelayouteten Gemeindebrief getan 

hat, hat uns Jan Oellrich mit seiner 

Fachkompetenz geduldig und ziel-

führend begleitet. Wir sind dankbar 

für seine zuverlässige und liebevolle 

Arbeit sowie dafür, dass er sich im-

mer wieder neu auf unsere Wünsche 

und Abläufe eingelassen hat. Wir sind 

traurig über seinen so frühen Tod. Un-

ser Mitgefühl gilt seiner Familie. Er 

ruhe in Gottes Frieden.

Christian Kurzewitz	 Johannis

ckers bis zum Hahler Näh-Café; dieses 

schon bestehende umfangreiche Angebot 

wird jetzt erweitert um die Männerkoch-

gruppe „Crème fraîche“. Damit wird ange-

knüpft an eine vor Jahrzehnten gegründete 

Gruppe von „Hobbyköchen ohne Anspruch 

auf Perfektion“. Die kochenden Männer ste-

hen jetzt regelmäßig am letzten Freitag im 

Monat in der Schulküche der Grundschule 

Hahle am Herd. Interessierte können sich 

bei Manfred Rolke (0151 708992869) oder 

Jörg Holst (0173 2103249) melden.

Das vollständige Programm von „Nach-

barn im Stadtteil“ kann über die Homepage 

der Markusgemeinde eingesehen werden.

Wir suchen Unterstützung beim Aus-

tragen des neuen stadtweiten Ge-

meindebriefs. Wer bereit ist, viermal 

im Jahr für etwa eine Stunde fußläu-

fig eine Verteilungsrunde zu überneh-

men, kann sich gerne in dem jeweiligen  

Gemeindebüro melden. Verstärkung 

wird insbesondere im Gemeindege- 

biet von St. Wilhadi gesucht.

Bote werden

Neues aus St. Nicolai

18

In der Woche vom   13. bis 18. April   findet  

die diesjährige Bethel-Sammlung statt. 

Gut erhaltene Kleiderspenden und Schuhe  

können während dieser Zeit tagsüber an 

folgenden Orten in unseren Kirchenge-

meinden abgegeben werden:
 
Johannisgemeinde

	Q am Schuppen beim Pfarrhaus,  

Sandersweg 69

	Q am Carport von Familie Meybohm, 

Zum Lichtenberg 32, Hagen 

St. Cosmae
	Q Gemeindehaus Bockhorster Weg 27

 

St. Nicolai (Bützfleth)
	Q Gemeindebüro  

(Mo.: 16 – 18 + Do.: 9 – 11 Uhr)
 

St. Wilhadi
	Q Gemeindehaus Streuheidenweg 22

	Q Brunnenhof Agathenburg 

(Do.: 9.30 – 11.30 Uhr)

Die Kleidersammlung Bethel bittet darum, 

der Umwelt zuliebe die Spenden in eigene 

Plastiktüten zu verpacken. Bethel ist Mit- 

glied des Dachverbandes „FairWertung“ 

und verspricht einen verantwortungsvol-

len sowie umweltgerechten Umgang mit 

den Kleiderspenden. Die Erlöse werden für 

die diakonische Arbeit der Bodelschwingh- 

schen Stiftungen Bethel eingesetzt.

Johannis, St. Cosmae, St. Nicolai, St. Wilhadi

Kleidersammlung



20 21

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchenkabarett in Johannis
Am Samstag, dem 9. Mai, findet um 18 Uhr zum ersten Mal ein Kirchenkabarett in 

der Johanniskirche statt. Vielen ist Matthias Schlicht als Pastor bekannt; viele 

kennen ihn aber auch als langjährig tätigen Kabarettisten durch seine Bücher, CDs 

sowie diverse Fernsehauftritte. Mit dem Programm „Ach, du liebe Zeit“ wird er nun 

auch in Johannis auftreten und lädt sein Publikum auf interessante Entdeckungs-

touren durch das Leben ein. Dabei stellt er Fragen, die sonst niemand stellt: Wie 

konnten Menschen jemals ohne Handy leben? Wie übersteht man als Pastor eine 

Weinprobe? Warum ist ein Urlaub auf der Insel Föhr so kompliziert? Als christlicher 

Till Eulenspiegel schaut Schlicht vor und hinter Kirchenmauern auf das Leben – 

augenzwinkernd, humorvoll und nachdenklich.

Der Eintritt ist frei. Pastor Schlicht verzichtet auf ein Honorar, um den Spenden-

zweck „Förderverein der Johannisgemeinde“ zu unterstützen. In der Pause werden 

Getränke und Snacks angeboten.

Christian Kurzewitz	 Johannis

20 21

Abendgottesdienste im  
Elbe Klinikum

Auch im Frühjahr lädt Pastorin Heike Kehlenbeck als Klinikseelsor-

gerin zu Gottesdiensten in das Stader Elbe Klinikum ein. Diese finden  

donnerstags von 18.45 bis 19.15 Uhr im Vortragsraum „Elbe“ statt und 

werden jeweils von unterschiedlichen Musiker*innen mitgestaltet. 

Alle Patientinnen und Patienten sind ebenso wie Gäste herzlich  

willkommen!   Die nächsten Termine sind am 12. März, 9. und 23. April,  

7. und 21. Mai sowie am 4. Juni.

Renate Wiehmann	 St. Wilhadi

Im Turm der Wilhadi-Kirche steht seit Ja-

nuar eine Briefmarkensammelbox, in der 

Marken für Bethel gesammelt werden. Wir 

freuen uns, wenn sich viele Menschen an 

dieser „Dauersammelaktion“ beteiligen 

und gestempelte Briefmarken beisteu-

ern. Vor dem Einwerfen sollten die Mar-

ken so ausgeschnitten werden, dass ca.  

1 cm Rand bleibt, damit die „Zähnchen“ 

möglichst nicht beschädigt werden. 

Die Briefmarken-Sammelstelle in Be- 

thel gibt es bereits seit 1888. Dort 

werden Briefmarken aus aller Welt aufbe-

reitet, sortiert und verkauft. Mehr als 120 

Menschen mit Beeinträchtigungen haben  

dabei, ihren Möglichkeiten entsprechend,  

eine wertvolle Tätigkeit.

Von Montag bis Mittwoch, 30. März bis  

 1. April,    finden  jeweils  um   18 Uhr   Passions- 

andachten im Altarraum der Wilhadi-Kir-

che statt. Im Zentrum steht die Leidens-

geschichte Jesu; die biblischen Lesungen 

werden gerahmt von Gesang, Stille und  

Gebet. Jede der drei Andachten dauert 

etwa 15 Minuten.

Passionsandachten 
in der Karwoche

St. Wilhadi

Briefmarken für Bethel

Gute-Nacht-Lektüre 
in St. Cosmae

Jonas Milde	 St. Cosmae

In der Zeit zwischen Ostern und Himmel-

fahrt, vom   7. April bis 13. Mai,   findet in der 

Cosmae-Kirche eine besondere Leserei- 

he statt. Jeweils  dienstags, mittwochs 

und donnerstags   liest Thorsten Heinze  

ab 22.15 Uhr   für ca. eine halbe Stunde Ab-

schnitte aus dem Neuen Testament -- ein 

Angebot für Nachtschwärmer, bei dem das 

Kirchengebäude und die Geschichten der 

Evangelien in stimmungsvoller Atmosphä-

re erlebt werden können. Immer mittwochs 

wird außerdem einer der Cosmae-Pastoren 

anwesend und für seelsorgliche Anliegen 

ansprechbar sein.

Gemeinsam mit Christ*innen auf der gan-

zen Welt feiern wir am ersten Freitag im 

März den ökumenischen Weltgebetstag. In 

der diesjährigen Liturgie teilen christliche 

Frauen aus Nigeria mit uns ihren Glauben 

und ihre Hoffnung. „Kommt! Bringt eure 

Last“, lautet die vertrauensvolle Einladung, 

angelehnt an Matthäus 11,28.

Nigerianer*innen tragen viele Lasten – 

wortwörtlich auf dem Kopf, aber auch im 

übertragenen Sinne. Das bevölkerungs-

reichste Land Afrikas ist geprägt von einer 

Vielfalt an Kulturen, Sprachen und Religio-

nen – aber auch von Spannungen und blu-

tigen Konflikten. Hoffnung und Zuversicht 

schenkt vielen Menschen ihr Glaube.

In Stade wird der Weltgebetstag von 

Frauen vorbereitet, die den verschiedenen 

christlichen Gemeinden der Stadt ange-

hören. In diesem Jahr findet der ökumeni-

sche Gottesdienst am  6. März um 18 Uhr in 

der katholischen Kirche St. Josef, Schif-

Weltgebetstag, 6. März

fertorsstr. 17, statt. Im Anschluss sind alle 

in den Gemeindesaal eingeladen, um bei 

landestypischen Speisen nigerianischer 

Art ins Gespräch zu kommen.

Auch in  Agathenburg  gibt es am  6. März  

einen Gottesdienst zum Weltgebetstag, der 

um  19 Uhr  im Gemeindehaus „Brunnenhof“ 

(Hinter den Höfen 8) beginnt und von einem 

Team aus dem Dorf vorbereitet wird.

Wir suchen fleißige Helferinnen und Helfer 

für eine oder mehrere Stunden Frühjahrs- 

putz in unserer Kirche. Gemeinsam anzu-

packen macht immer wieder viel Spaß!  

Für Stärkung um die Mittagszeit ist ge-

sorgt. Anmeldungen nehmen wir gerne un-

ter kg.wilhadi.stade@evlka.de entgegen; 

spontan Entschlossene sind auch immer 

willkommen!

Kirchenputztag  
St. Wilhadi

Samstag, 7. März, 10 bis 14 Uhr

Frieda Finke	 St. Wilhadi
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Tobias Grotefend

Selbstverständlich bieten wir auch in unseren Kirchen  

verschiedene Taufoptionen an. Je nach dem, zu welcher 

Kirchengemeinde Sie gehören bzw. wo die Taufe statt- 

finden soll, gibt es verschiedene Angebote. Bei Fragen  

und für die Anmeldung wenden Sie sich gerne an das  

jeweilige Gemeindebüro.

Johannis 
Die nächsten Tauftermine sind vorgesehen  

am 8.3., 5.4., 14.5. und 14.6. sowie nach Absprache.

Markus
In der Regel finden Taufen im Sonntagsgottesdienst  

statt; Termine nach Absprache.

Stadtpfarramt 
Taufen sind sowohl im Gemeindegottesdienst als auch  

in eigenen Taufgottesdiensten möglich. Die folgenden  

Termine schlagen wir Ihnen vor; weitere nach Absprache. 

∙  St. Cosmae: 22.3., 19.4., 31.5., 28.6. 

∙  St. Wilhadi: 4.4., 23.5., 25.5. (Agathenburg), 20.6. 

∙  St. Nicolai (Bützfleth): 22.3., 19.4.,  

14.5. (Festung Grauerort), 28.6.

Weitere Tauftermine

Sie sind inzwischen fast schon sommerliche „Traditionsveran-

staltungen“ – die Stader Tauffeste an Elbstrand und Schwinge- 

ufer. Auch im Sommer 2026 laden wir wieder gemeindeüber- 

greifend zu drei bunten Tauffesten ein. 

Das erste findet am Sonntag, den 28. Juni um 11 Uhr mit Pas-

tor Jan Wutkewicz an der Schwinge statt. 

Nach den Ferien geht es dann in Abbenfleth an der Elbe was-

ser- und verheißungsvoll weiter: Am Samstag, den 22. August 

laden Pastor Christan Kurzewitz und Pastorin Ann-Katrin Hamsch 

zum zweiten Tauffest des Sommers ein. Los geht es um 11 Uhr mit 

musikalischer Begleitung von Kathrin und Simon Bellett. 

Und auch am Sonntag, den 23. August wird in Abbenfleth  

getauft: Zusammen mit dem Bläserkreis St. Cosmae feiern die  

Pastoren Tobias Grotefend und Jonas Milde das dritte und letzte 

Tauffest der Saison. Auch dieser Gottesdienst beginnt um 11 Uhr. 

Wir freuen uns auf kleine und auch größere Täuflinge, ihre 

Freund*innen und Familien und auf ganz besondere Tauferlebnis-

se, die in diesem Sommer auf uns warten. Anmeldungen nehmen 

die Gemeindebüros entgegen, Kontaktdaten finden sich auf der 

Rückseite. Und bei Fragen rund um das Thema Taufe stehen auch 

alle Pastorinnen und Pastoren gerne zur Verfügung.

Tauffeste  
an Schwinge und Elbe

TAUFEN
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Ev.-luth. Kirchengemeinde

Johannis

Gemeindebüro 
Sandersweg 69, 21680 Stade 
Susanne Welskopp 
04141 65406 ∙ kg.johannis.stade@evlka.de 
Mo., Mi. und Fr. 9.00 – 11.00 Uhr 
Mi. 15.30 – 17.00 Uhr

Pastor Dr. Christian Kurzewitz 
04141 62458 ∙ christian.kurzewitz@evlka.de

Pastor Dr. Wilfried Behr 
04141 62906 ∙ wilfried.behr@evlka.de

Pastor Dr. Matthias Schlicht 
0151 44244601 ∙ matthias.schlicht@evlka.de

         johannis.gemeinde.stade

Horstfriedhof Stade

Feldstraße 15 – 17, 21680 Stade,  
04141 407200 ∙ horstfriedhof.stade@evlka.de

www.horstfriedhof-stade.de

Kirchenkreis

Büro: Ritterstraße 15, 21682 Stade 
Anja Krebs + Lilija Bürkle ∙ 04141 3311

Superintendent Dr. Marc Wischnowsky 
sup.stade@evlka.de

www.kirchenkreis-stade.de 

Diakonieverband 
Buxtehude-Stade

Neubourgstraße 6, 21682 Stade 
04141 41170 ∙ diakonieverband.stade@evlka.de

www.diakonieverband-buxtehude-stade.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde

Markus

Gemeindebüro 
Lerchenweg 10, 21682 Stade 
Daniela Keusch 
04141 82241 ∙ kg.markus.stade@evlka.de 
Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr

Pastor Jan Wutkewicz 
04141 82294 ∙ jan.wutkewicz@evlka.de

Netzwerkkoordinator Töns Dittmer 
04141 84208 ∙ toens.dittmer@evlka.de

         Markus Kirchengemeinde

         markus.kirchengemeinde 

Evangelische Jugend

Diakonin Kerstin Goldenstein 
04141 609560 ∙ kerstin.goldenstein@evlka.de

Diakonin Eileen Meyer  
01590 1959583 ∙ eileen.meyer@evlka.de

Diakonin Alina Renken 
04141 7874250 ∙ kkjd.stade@evlka.de

Diakon Matthias Schlüter 
04146 909894 ∙ matthias.schlueter@evlka.de

         evjustade + evju_kk_stade

www.evju-stade.de

Evangelische  
Familienbildungsstätte

Neubourgstraße 5, 21682 Stade,  
04141 797570 ∙ info@fabi-stade.de

www.fabi-stade.de

Krankenhausseelsorge

Elbe Klinikum Stade 
Pastorin Heike Kehlenbeck • 04141 971760 
heike.kehlenbeck@elbekliniken.de

Ev.-luth. Stadtpfarramt Stade

St. Cosmae + St. Wilhadi  
+ St. Nicolai

Gemeindebüro St. Cosmae + St. Wilhadi 
Löffelstraße 2, 21682 Stade 
Ivonne Patzelt + Ute Lühmann 
04141 2977 + 04141 3423 
kg.cosmae.stade@evlka.de + 
kg.wilhadi.stade@evlka.de 
Di. 9.00 – 14.00 Uhr 
Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebüro + Friedhofsverwaltung 
St. Nicolai 
Obstmarschenweg 343, 21683 Bützfleth 
Maja Philippi 
04146 220 ∙ kg.buetzfleth@evlka.de 
Mo. 16.00 – 18.00 Uhr 
Do. 9.00 – 11.00 Uhr

Pastorin Ann-Katrin Hamsch  
(St. Wilhadi) 
04141 6603696 ∙ ann-katrin.hamsch@evlka.de

Pastor Tobias Grotefend 
(St. Cosmae) 
04141 6603673 ∙ tobias.grotefend@evlka.de

Pastor Jonas Milde 
(St. Cosmae + St. Wilhadi + St. Nicolai) 
04141 6603674 ∙ jonas.milde@evlka.de

Kirchenmusikdirektor Hauke Ramm  
(St. Wilhadi)  
04141 922275 ∙ ramm-stade@t-online.de

         stadtkirchen_stade 
 
 
Gemeinsame Homepage  
der fünf Kirchengemeinden 
www.stadtkirchen-stade.de

Bankverbindung / Spendenmöglichkeit
Kirchenamt in Stade, DE54 2415 1005 0000 0080 94  (Sparkasse Stade-Altes Land)  

Stichwort: Gemeindename  (Johannis Stade, Markus Stade, St. Cosmae, St. Wilhadi oder St. Nicolai Bützfleth)  + Verwendungszweck




